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27 Fontes rerum Bernensium, Bd. 10, Urkunde vom 22. Juli 1380 (Nr. 176, S. 83) und Urkunde
vom 26. Juli 1389 (Nr. 1176, S. 547). Die beiden Dokumente behandeln u. a. Streitfälle wegen
Übergriffen am Niderhornberg.

28 Der größte Teil der Heuberge entwickelte sich auf diese Weise. Als Ausnahme mag zum
Beispiel «Nuschelten» gelten: 1488 noch mit 18 Tristen zinspflichtig und 1567 noch mit 10.
Im gleichen Urbar heißt es dann: «ist etwan Berg gsin, hand sy zur allmend us geschlagen.»

29 Nach dem deutschen Wörterbuch von Jakob und Wilhelm Grimm, Band 9, Leipzig 1899,
S. 2433, heißt «schweigen» auch «auf die Alm (Schweige) ziehen» oder «käse bereiten».
Carl Jacob Durheim, Versuch eines Glossariums Bern 1845-1847, erklärt «schweigen»
auch mit «einen Viehhof bewirtschaften».

30 L. S. v. Tscharner, Statutarrecht des Obersimmentals Nr. 43.
31 Vgl. Hugo Wermelinger, Lebensmittelteuerungen, ihre Bekämpfung und ihre politischen

Rückwirkungen in Bern, 1971, S. 27, 39 und 44.
32 Möglicherweise mag auch unterschiedlicher Arbeitskraftbedarf die Entwicklung gefördert

haben. Das Problem wurde nicht weiter untersucht.
33 An dieser Stelle möchte ich besonders den beiden Herren Karl und Res Stocker, Boltigen,

für ihre Bemühungen bei der Lokalisierung der Flurnamen danken.
34 Als Beispiel die 3. Parzelle von Bendicht Bettler, Simmenegg: «Vonn dem Lö ist ein

Jucherten ein Viertel, stost sonnenufgang an ein Zeig Bodmigen gênent, sonnennidergang
an seines bruders, Michel Bettlers Lö ...» Zeig bedeutet hier wohl: gepflügtes und bestelltes
Feld (Deutsches Wörterbuch Band 16, 1956). 1567 treffen wir den Flurnamen «Budmigen»
auch ohne den Zusatz «Zeig». Der Name «Zeig» tritt auch in der Bäuert Schwarzenmatt
auf, läßt sich sonst aber nicht nachweisen. Es wäre daher gewagt, aus diesen wenigen
Belegen Hinweise für eine Mehrfelderwirtschaft herauszulesen.

sä Etats der Berge sämtlicher Gemeinden des Amtes Obersimmental auf Verlangen des
Sanitätsrates und auf Befehl des Junkers Kastlan Steiger i. J. 1780, Staatsarchiv Bern, B XI, 150.

36 Land- und alpwirtschaftliche Produktionskontrolle 1966.
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